
Deutscher Bundestag

a) Antrag der Abgeordneten Angelika Graf (Rosenheim), Dr. Edgar Franke, Dr. Carola Rei-
mann, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD
Überlebenshilfe in der Drogenpolitik - Situation der Substitution von Opiatabhängigen
verbessern und Substitutionsbehandlung im Strafvollzug gewährleisten
BT-Drucksache 17/12181

und dem

b) Antrag der Abgeordneten Frank Tempel, Dr. Martina Bunge, Agnes Alpers, weiterer Ab-
geordneter und der Fraktion DIE LINKE.
Abhängigen helfen - Substitutionstherapie erleichtern
BT-Drucksache 17/12825

sowie dem

c) Antrag der Abgeordneten Dr. Harald Terpe, Birgitt Bender, Maria Klein-Schmeink, weite-
rer Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Versorgungsqualität und Therapiefreiheit in der Substitutionsbehandlung stärken
BT-Drucksache 17/13230

am Mittwoch, dem 5. Juni 2013, von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Anhörungssaal 3 101, Marie-Elisabeth-Lüders-Haus (MELH)
Adele-Schreiber-Krieger-Straße 1, 10557 Berlin

Sachverständigenliste Stand: 31. Mai 2013

Öffentliche Anhörung zum



Deutscher Bundestag

Verbände

 ABDA - Bundesvereinigung Deutscher Apothekenverbände

 akzept e.V. Bundesverband

 Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft (AkdÄ)

 Bund Deutscher Kriminalbeamter (BDK)

 Bundesärztekammer (BÄK)

 Deutsche Aids-Hilfe e.V. (DAH)

 Deutsche Gesellschaft für Suchtmedizin e.V. (DGS)

 Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V. (DHS)

 Deutscher Städtetag

 Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V. (FDS)

 Fachverband Sucht e.V. (FVS)

 Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)

 GKV-Spitzenverband

 Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV)

Einzelsachverständige (Schlüssel 2:1:1:1:1)

 Dr.med. Dipl. Psych. Benedikt Bloching

 N. N.

 Prof. Dr. Heino Stöver

 Dr. med. Jürgen Vieten

 N. N.

 N. N.

Ausschuss für Gesundheit


